
Protokoll der Ortsausschusssitzung vom 22.9.2020 in Herz Jesu um19:30 Uhr

anwesend anwesend

ja nein ja nein

Axmann-Pieper, Susanne x Nagel, Pia x

Axmann, Andreas x Schäfers, Martin x

Braun, Alexander x Skorsetz, Rosemarie x

Feth, Corinna (Pastoralreferentin) x Tamburrini, Manuela x

Goihl, Christian x Thoma, Karin x

Kaszczyc, Wojciech (Pfarrer) x Weiss, Lucas (Diakon) x

Martinez de Ganß, Valeria x Wörner, Katharina x

Nagel, Achim (VRK) x Dr. Ziese, Markus x

Nagel, Moritz (Jugendvertreter) x

TOP 0 Regularien
 Geistliches Wort von W. Kaszczyz: „Vater unser“.
 Das Protokoll vom 18.08.2020 wurde ohne Änderungen genehmigt.
 Ergänzung TO: Informationen zu Weihnachten

TOP 1 Aktuelles (Gemeindeleben unter Coronabedingungen)
 Treffpunkt offen: gut angenommen; Kaffee, etc. getrunken; Anmerkung: einige Getränkte 

haben das Mindesthaltbarkeitsdatum deutlich überschritten; mindestens zwei Tische besetzt, 
teils zwölf Personen im Treffpunkt; Treffpunkt weiter geöffnet halten, Dienste für Theke 
werden gesucht, sollen aus Runde der Nutzenden kommen, nicht mit Ordnerdiensten 
verknüpfen

 Erntedank: Frage: Wie wird es mit den Gaben unter Coronabedingungen gemacht? Es 
werden Backmischungen für Ruanda verkauft; für die Verteilung der Gaben durch 
Gemeindemitglieder werden Beutel vom Sekretariat vorbereitet; Problem: 
Zugangsmöglichkeit zu den Empfängern; Grußkarte für Beutel ist in Vorbereitung, 
Rücksprache mit Frau Beckmann und Frau Zimmermann nötig; Dekoration wird nach 
Gottesdienst gegen Spende abgegeben

 Allerseelen: Eucharistiefeier statt Wortgottesfeier; eventuell zwei Gottesdienste bei Bedarf 
(ggf. auch am Dienstag); OA berät dazu nochmals in nächster Sitzung; Gäste für 
Totengedenken müssen sich auch anmelden; Aktion mit Kerzen möglich, evtl. modifiziert; 



Frau Feth bring Anzahl der Verstorbenen in Erfahrung
 Weihnachtbaumverkauf: Termin: 13. Dezember; 35 Bäume bestellt; Stockbrot möglich, 

Glühwein, kein weiteres Essen (Suppe, ….); Bilderbuchkino könnte wegen Abstand 
schwierig werden, Ideen zur coronagerechten Durchführung existieren; Herr Braun hat Liste
erstellt; gesucht wird neue hauptorganisierende Person

 Spendenaktion für Wohnsitzlose: €780,00 an Spenden inklusive Bierverkauf 
zusammengekommen; drei große Müllsäcke mit Sachspenden; Presse soll bei Übergabe mit 
eingebunden werden; Frau Martinez de Ganß bring die Sachen in die Bärenstraße und 
übergibt diese zusammen mit Herrn Schäfers

 Verzierung Windfang: fertig gebaut, voll funktionsfähig; Außentür zu Gottesdiensten 
permanent geöffnet lassen; bei entsprechende Wetterlage ebenfalls bevorzugter Zugang zur 
offenen Kirche – Außentüren ebenfalls aufstellen; Herzen und Symbol der Gesamtpfarrei 
werden noch angebracht, Herr A. Nagel schickt Entwurf rum

 Weihnachten: ökumenische Krippenspiel 16:00 Uhr auf dem Linneplatz mit Bühne, 
evangelische Gemeinde übernimmt diese Kosten; Frage: Was könnte als Ergänzung in Herz 
Jesu gemacht werden? z.B. für junge Erwachsene ähnliches Gebet wie zur liturgischen 
Nacht vor Christmette, musikalische Gestaltung (ggf. vom Band) mit Moderationen zu 
Stücken, Orgelkonzert, 18:00 Uhr Wortgottesdienst; Friedenslicht kommt auf Linneplatz; 
Gottesdienstordnung wird unter den Zelebranten noch besprochen; schrittweise 
Krippenaufbau wie üblich; 1. Tür des lebendigen Adventskalenders wie üblich an Kirche

 Jahresabschluss: Eucharistiefeier möglich, Zeit: 17:30 Uhr
 Höchstbelegung Kirche: weiterhin das Problem, das nicht alle angemeldeten Besucher 

kommen und andersrum einige (teils regelmäßig) ohne Anmeldung kommen; Plätze im 
Altarraum und auf Empore genutzt, Stühle geholt; es mussten bereits Gäste weggeschickt 
werden; zur Zeit maximal 35 Gäste zulässig (ohne Dienste); 1,5 m Abstand zum Gang nicht 
mehr notwendig, daher prinzipiell drei Leute pro Bank möglich, weitere 
Begehung/Neuausmessung der Kirche um dies festzustellen gemeinsam mit Ordnern; 
Personenhöchstzahl außen an Kirche kenntlich machen; Familien/Paare zählen nicht als 
eins; Idee: Frist für Verfallen der Reservierung einführen, um eher nichtangemeldete Gäste 
einlassen zu können; ggf. zweiter Gottesdienst notwendig, Stichwort Erstkommunionkinder

 Ökumenischer Kirchentag 2021: Treffen am 2.9. stattgefunden, zwei Projekte für 
Fechenheim relevant: (a) Gute-Nacht-Kaffee in jeweiliger Schule, (b) Samstag 
ökumenischer Gottesdienst vor Heilig Geist mit ökumenischer Meile zu Phillipus; keine 
privaten Quartiere; geschätzt 20% der üblichen Besucher kommen (~30.000); nächstes 
Treffen am 21.10.2020

TOP 2 Vorstellung des neuen Verbindungsteammitglieds Pfr. Wojciech Kasczcyc
 2014 geweiht, Studium unter anderem in St. Georgen
 vorherige Stationen im Westerwald und Flörsheim
 für weitere sechs Jahre vom polnischen Heimatbistum für Arbeit im Bistum Limburg 

freigestellt, kann aber früher widerrufen werden
 in letzter Zeit auf Familienpastoral fokussiert („die Eltern wiedergewinnen“)
 an Arbeit mit Kindergärten interessiert

TOP 3 Verschiedenes
 Kontakt mit Frau Kummer von Schule am Mainbogen (SAM) bezüglich Biergartenerlös 

2019; 5.2.2021 öffentliches Schulfest, Wunsch von SAM dort die Spende offiziell zu 
übergeben, Spende wurde bereits vor längerer Zeit übergeben

 125 Jahre Kirchweih im Mai 2021 im Auge behalten, dass mit Coronabedingungen möglich 
entsprechend gefeiert wird



 Kanal im Hof wurde befahren, sind einige Schäden festgestellt worden
 Bauantrag für Sanierung der KiTa gestellt, angepasstes pädagogisches Konzept ist erarbeitet 

und muss noch genehmigt werden
 Duschcontainer wird in Kleingruppe besprochen
 mindestens ein Mitglied des Kontaktteams ist zu Öffnungszeiten der Kontaktstelle anwesend
 Erstkommunionkindern wird per Brief gratuliert mit Anmeldeformular für Messdiener
 Messdiener haben teils Aufgaben jenseits der vom Bistum festgesetzten Regeln gemacht, 

wird im Hauptamtlichenteam besprochen
 Grußwort bei Taufe am 26.9.2020 durch Eva-Maria Wörner

Nächstes geistliches Wort: Karin Thoma
Nächstes Protokoll: Susanne Axmann-Piper

für das Protokoll: Dr. Markus Ziese


